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Antrag
ZU  TAGESORDNUNGSPUNKT  NR:

Datum:

Antragsteller:

Verfasser/in:

02.02.2015

SPD-Fraktion

Armin Lauer

Antrag der SPD-Fraktion: WLAN und Hotspots für Ortszentren Rödermark

Beratungsfolge:

Datum Gremium

11.02.2015 Ausschuss für Bau, Umwelt, Stadtentwicklung und Energie
12.02.2015 Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss
24.02.2015 Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rödermark
23.09.2015 Ausschuss für Bau, Umwelt, Stadtentwicklung und Energie

Sachverhalt/Begründung: 

Die Stadt Rödermark soll attraktiver für die Bürger und Besucher werden. Hierzu 
gehört neben vielen anderen Dingen aus Sicht der SPD auch die Möglichkeit, an 
bestimmten Orten in der Stadt kostenlos über einen WLAN-Hotspot ins Internet gehen 
zu können. Die Nutzer von Smartphones und Tablets verfügen nicht alle zwingend 
über eine Internetflatrate, so dass ein kostenloser schneller Internetzugang eine 
interessante Alternative ist.

Aus Sicht der SPD erscheinen Hotspots in den städtischen Einrichtungen (Ämtern, 
Begegnungsstätten etc.), Ortskernen, den Einkaufszentren und an den Bahnstationen 
durchaus sinnvoll. Es würde aus Sicht des Antragstellers die Attraktivität des Standorts 
Rödermark stärken und nachhaltig verbessern.
 
Beschlussvorschlag:

Der Magistrat wird aufgefordert, 

a) die Möglichkeiten für die Einrichtung von WLAN-Hotspots an den im 
Sachverhalt aufgeführten Stellen technisch zu prüfen und die Kosten für 
Anschaffung und laufende Unterhaltung darzustellen sowie

b) mit den Gewerbetreibenden über den Gewerbeverein und Unternehmen über 
die Wirtschaftsförderung die Möglichkeiten der Umsetzung zu besprechen und 
zu klären, ob ein Zugang zum Hotspot über ortsansässige Firmen 
mitfinanziert/gesponsert werden kann.

Vor der Sommerpause 2015 soll über die Ergebnisse der Prüfung und geführten Gespräche im 
zuständigen Ausschuss Bericht erstattet werden. 
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